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Kogler: Mehrwertssteuererhöhung ist verteilungspolitisch problematisch 

 

Utl.: Kritik an Diskussionsverweigerung von BM Pröll über Abbau des 

      Defizits = 

 

   Wien (OTS) - Ohne Steuererhöhung wird der Abbau des Budgetdefizits nicht möglich sein, 

das weiß jeder seriöse Finanzpolitiker. "Die von IHS Chef Felderer vorgeschlagene 

Mehrwertssteuererhöhung ist allerdings eine der letzten Möglichkeiten, die dafür in Frage 

kommen", weist Werner Kogler, Budget- und Finanzsprecher der Grünen, den Felderer-Vorschlag 

zurück. Eine Mehrwertssteuererhöhung sei nämlich verteilungspolitisch problematisch. 

 

Kritik übt Kogler auch am Finanzminister. Dieser tue so, als ob sich der Defizit-Abbau ohne 

Steuererhöhung ausgehen könnte. "Diese Diskussionsverweigerung des Finanzministers 

untergräbt dessen Glaubwürdigkeit", so Kogler. Pröll habe jedoch recht, wenn er sagt, dass 

auch ausgabenseitig etwas passieren muss. "Nur: Dem bislang unerträglichen Geschwafel der 

ÖVP über die Verwaltungsreform müssen endlich erste Umsetzungsschritte folgen", fordert 

Kogler. Seriös betrachtet, kann das aber nur einen kleinen Teil zum Abbau der hohen Defizite 

beitragen. 

 

Notwendig ist viel daher, dass sich bei den vermögensbezogenen Steuern, die in Österreich 

im internationalen Vergleich geradezu nicht vorhanden sind, etwas bewegen muss. Beginnend 

bei der Beseitigung der Steuerprivilegien für Superreiche im Stiftungsunwesen und bei 

Vermögenszuwachssteuern. "Jene aber, die wieder die BezieherInnen der kleinen und mittleren 

Einkommen zuerst schröpfen wollen, gefährden den sozialen Frieden", schließt Kogler. 
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